
Dreh-/Kippfenster sind heute der für praktisch jedes 
Fenster erhältliche Standard. Sie sind eigentlich der 
Grund, dass kaum mehr feine Rahmenprofilierungen  
erhältlich sind, weil die ganze Mechanik fürs Drehen 
und Kippen im Rahmen versteckt werden muss.

> Für Einbrecher ist ein gekipptes Fenster ein offenes 
Fenster. Dank ausgefeilter Klettertechnik gilt dies sehr 
oft auch für obere Geschosse.

> Dauerlüften mit gekipptem Fenster ist kurzzeitig sehr 
ineffizient und verbraucht langzeitig in der Heizperiode 
unnötig viel Energie. Oft ist es sogar wegen folgender 
Auskühlung von Teilflächen kontraproduktiv und führt 
örtlich zu Schimmelbildung. An den Fassadenflächen 
über Kippfenstern führt ein häufig gekipptes Fenster zu 
unschöner Veralgung.

> Wir selber empfehlen gerade auch aus Stabilitäts-
gründen nur Drehflügel ohne Kippfunktion auszuführen. 
Ein individuelles Nachrüsten mit einfachen Verschluss-
haken oder speziellen Lüftungsstellern je Fenster ist 
möglich. Der so mögliche vertikale Lüftungsschlitz ist 
bezüglich Lüften auch viel effizienter als der Schlitz 
oben beim gekippten Fenster.

> Ein effizientes Lüften ist mit 15 minütigem, täglich 
mehrmaligem Stosslüften quer durch die ganze Woh-
nung möglich. Der Energieverlust wird dadurch  
minimiert. Sinnvoll ist natürlich die Ausstattung der 
Wohnung mit einer Komfortlüftung, oder auch gezielt 
von einzelnen Räumen / Fenstern (zB «Swiss-Air- 
Window» der Fentech AG.
http://www.ffa.ch/de/produkte-raumlufter oder 
http://www.fentech.ch/raumluefter/ )

Kippfenster

Abbildungen
01 Dielsdorf ZH: Siedlung Geissacker vor Sanierung, 
8157 Dielsdorf , Viele gekippte Fenster
(Foto: neffArchitektur, 2011)
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